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Biblische Grundlagen des 
40-Tage-Konzepts 

 

 Innige Beziehung zu Jesus Christus durch den Heiligen Geist. 

 Gebet  

 Christliche Gemeinschaft 

 Geistliche Belebung 

 Zeugnis und Evangelisation  

 
 

Einführung 

 
 
     Zum Gebrauch zusammen mit dem Taschenbuch „40 Tage – Andachten und 
Gebete zur Vorbereitung auf die Wiederkunft Jesu“ von Dennis Smith 
                                              (Englisch: Review and Herald-Verlag; Deutsch: Top Life – Wegweiser Verlag)  

   
 

Was beinhalten die 40 Tage? 
 
     Der Mittelpunkt in dem Andachts- und Gebetsbuch ist das Gebet. Das Buch ist 
dazu bestimmt, Gottes Gemeinde für Christi Wiederkunft vorzubereiten und eben-
so, um andere zu gewinnen, sich auf diesen wunderbaren Augenblick bereit zu 
machen. Diese Vorbereitung beginnt mit Gemeindegliedern, die willig sind, 40 Ta-
ge des Gebetes und der Andacht Gott zu weihen, um mit Jesus Christus in eine 
engere Beziehung zu kommen. Ausserdem sind sie eingeladen, 5 Menschen zu 
erreichen, die Gott ihnen ans Herz gelegt hat, um täglich während dieser 40 Tage 
für sie zu beten.  
     Jesus sagte, „Wahrlich, ich sage euch auch: Wenn zwei unter euch eins wer-
den auf Erden, worum sie bitten wollen, so soll es ihnen widerfahren von meinem 
Vater im Himmel“ (Matth. 18,19). Es liegt eine grosse Macht im gemeinsamen Ge-
bet, und wir finden Ermutigung und geistliche Kraft in christlicher Gemeinschaft. 
Aufgrund dieser Tatsache wird vorgeschlagen, dass jeder Teilnehmer einen Ge-
betspartner findet, um mit ihm/ihr entweder am Telefon oder persönlich Gemein-
schaft zu pflegen und zusammen täglich während der 40 Tage zu beten und Got-
tes Wort zu studieren.  
     Um bei dieser 40 Tage-Gebetszeit den grössten Segen zu erhalten, wird vor-
geschlagen, dass jeder Teilnehmer noch weitere Personen zur Beteiligung an den 
40 Tagen findet. Wenn eine oder mehrere Gruppen entstehen von 6-10 Personen, 
dann können diese sich einmal wöchentlich zum Austausch und Gebet treffen. Die 
Zweiergruppen sollten sich jedoch täglich treffen. Das verbürgt gute Gemeinschaft 
und reichen Segen.  
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Womit befassen sich die Andachten? 

 
     Die 40 Andachten sind in fünf Abschnitte eingeteilt. Jeder, der fünf Teile, hat 
acht Andachten, die ein Thema behandeln. 
 

1. Teil -  Andacht 1-8:     Die Erfüllung mit dem Heiligen Geist 
2. Teil -  Andacht 9-16:    Der Heilige Geist und das Gebet  
3. Teil -  Andacht 17-24:  Der Heilige Geist und Evangelisation 
4. Teil -  Andacht 25-32:  Geisterfüllt in Christus bleiben 
5. Teil -  Andacht 33-40:  Geisterfüllte Gemeinschaft   

 
     Nach jeder Andacht folgt eine persönliche Besinnung mit einigen Fragen für 
das Gespräch und zum Schluss ein Gebetsteil mit einem „Gebets-Vers.“ 
 
 
 

Tägliche Fürbitte-Liste  -  Anhang A 
 
     Dort kann man – falls man dies bei fünf Namen als nötig ansieht – eine Fürbit-
te-Liste kopieren.   
 
     Im 40-Tage-Andachtsbuch sind fünf vorgedruckte Seiten für Notizen über die 
Fürbitte für fünf Personen.  Vorgeschlagen wird, dass die Teilnehmer täglich für 
diese Menschen beten. Es können Familienmitglieder, Freunde,  Arbeitskollegen, 
Bekannte, sein. 
 

Anregungen für die Kontaktpflege  -  Anhang B 
 
     Es wird weiter vorgeschlagen, dass man unter Gebet bedenkt, wie wir unser 
persönliches Interesse an ihnen zeigen können. Im 40-Tage Buch sind dieselben 
Anregungen auf Seite 9 unter Ziffer 7.  
 

Anregungen für die Kontaktaufnahme  -  Anhang C 
 
     Der Anhang C gibt Anregungen, wie man die Menschen, für die man beten will, 
in geeigneter Weise anspricht, dass man in den nächsten 40 Tagen für sie beten 
möchte. Es ist Kontakt fördernd, wenn wir sie fragen, für welche Anliegen wir be-
ten sollen z. B.  Wofür soll ich für dich besonders beten? Für deine Familie, deine 
Arbeit, ein Gesundheitsproblem etc.?  Im 40-Tage Buch sind dieselben Anregun-
gen auf Seite 8 unter Ziffer 4 
 
 
 

Gebet - Das wirksamste Mittel, um Menschen zu gewinnen 
 
     Das Gebet ist die wirksamste Macht auf Erden. Es ist unerlässlich für unser 
persönliches geistliches Wachstum. Und es ist das wirksamste Mittel, um andere 
für Christus zu erreichen. Was das Gebet und das geistliche Wachstum betrifft 
schrieb Ellen White: 
     „Das Gebet ist das Atmen der Seele. Es ist das Geheimnis der geistlichen 
Kraft. Durch keine andere Gnadengabe kann es ersetzt und die Gesundheit der 
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Seele erhalten werden. Das Gebet bringt das Herz in direkten Kontakt mit der 
Quelle des Lebens, und stärkt die Sehnen und Muskelkraft der religiösen Erfah-
rung. Vernachlässige das regelmässige Gebetstraining, oder bete nur unregel-
mässig, dann und wann, wie es dir gerade passt, und verliere dadurch deinen Halt 
an Gott. Die geistlichen Fähigkeiten verlieren ihre Vitalität, der religiösen Erfah-
rung mangelt Gesundheit und Vitalität“ (Gospel Workers, p. 254). 
     Sie war sich auch im klar, wie unentbehrlich das Gebet ist, um andere zu Chris-
tus zu führen. 
     „Durch viel Gebet müsst ihr für Seelen arbeiten, denn dies ist die 
einzige Methode durch die ihr Herzen erreichen könnt. Nicht eure Anstrengungen, 
sondern das Wirken Christi, der an eurer Seite ist, beeindruckt Menschenherzen“ 
(Evangelisation, S. 317). 
     „Der Herr wird unsere Gebete um die Bekehrung von Seelen hören“  
(Ruf an die Jugend S. 200). 
     Wenn die Teilnehmer sich unter Gebet über die vorgeschlagenen Wege Ge-
danken machen um diejenigen zu erreichen, für die sie beten, werden sie nicht nur 
im Gebet an die Menschen denken, sie werden sich auch darum bemühen, sie 
näher zu Christus und seiner Gemeinde zu bringen. Gott wird alle Anstrengungen 
segnen, wenn die Mitbeteiligten für diejenigen auf ihrer Liste beten und sich um 
sie kümmern. Er wird sie nicht nur einsetzen um andere für Christus zu gewinnen; 
er wird auch alle Teilnehmer näher zu sich ziehen. Ellen White erkannte diesen 
doppelten Segen als sie schrieb: 
     „Wenn du daran mitwirkst, um deine eigenen Gebete zu beantworten, wirst du 
entdecken, dass Gott selbst sich dir offenbaren wird . . . Fang damit an, dich nach 
einem hohen und immer höheren Ziel zu strecken. Schätze die himmlischen Dinge 
höher als die Attraktionen und Anreize der Welt . . . Lerne zu beten; lerne ein kla-
res und verständliches Zeugnis zu geben, und Gott wird durch dich geehrt“ (The 
Upward Look, p. 256). 
     „Ihre anhaltenden Gebete werden Menschen zum Kreuz führen. In Zusam-
menarbeit mit ihren aufopfernden Bemühungen wird Jesus Herzen bewegen und 
Wunder der Bekehrung an Seelen bewirken“ (Zeugnisse für die Gemeinde Bd. 7, 
S. 32). 
     Um es den Mitwirkenden zu erleichtern, den Schwerpunkt dieser 40 Tage auf 
das Gebet zu legen, gibt es am Ende jeder Andacht eine Gebetsanregung mit ei-
nem Gebetsziel für den Tag und einem passenden Bibeltext. 
     Nach seiner Auferstehung wies Jesus die Jünger an, zu warten um vom Heili-
gen Geist erfüllt zu werden, bevor sie sich aufmachen sollten, der ganzen Welt 
das Evangelium zu verkünden. 
 

 
Der Heilige Geist 

 
     „Und als er mit ihnen zusammen war, befahl er ihnen, Jerusalem nicht zu ver-
lassen, sondern zu warten auf die Verheissung des Vaters, die ihr, so sprach er, 
von mir gehört habt; denn Johannes hat mit Wasser getauft, ihr aber sollt mit dem 
Heiligen Geist getauft werden nicht lange nach diesen Tagen. Aber ihr werdet die 
Kraft des Heiligen Geistes empfangen, der auf euch kommen wird, und werdet 
meine Zeugen sein in Jerusalem und in ganz Judäa und Samarien und bis an das 
Ende der Erde“ (Apg. 1,4.5.8). 
     Obwohl die Jünger die letzten dreieinhalb Jahre täglich mit Christus zusammen 
waren um seine Arbeitsweise zu beobachten und selbst auch Wunder zu wirken, 
waren sie trotzdem nicht bereit, für ihn zu zeugen. Sie mussten warten um Gottes 
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verheissene Kraft zu erhalten. Nachdem sie zu Pfingsten vom Heiligen Geist erfüllt 
wurden, waren sie befähigt und ermächtigt für Christus zu zeugen, wie nie zuvor: 
     „Und als der Pfingsttag gekommen war, waren sie alle an einem Ort beieinan-
der. Und es geschah plötzlich ein Brausen vom Himmel wie von einem gewaltigen 
Wind und erfüllte das ganze Haus, in dem sie sassen. Und es erschienen ihnen 
Zungen, zerteilt wie von Feuer; und er setzte sich auf einen jeden von ihnen, und 
sie wurden alle erfüllt von dem Heiligen Geist und fingen an zu predigen in andern 
Sprachen, wie der Geist ihnen gab auszusprechen“ (Apg. 2,1-4). 
     Weil die Geistestaufe oder die Erfüllung mit dem Heiligen Geist so etwas We-
sentliches für unser geistliches Wachstum wie auch für unser Zeugnis ist, basieren 
die 40-Tage-Andachten ganz auf dieser wichtigen biblische Lehre. Die Mitwirken-
den werden Gelegenheit haben, sowohl die biblischen Hinweise über die Geistes-
taufe besser zu verstehen, als auch wunderbare von Gottes Geist gewirkte Erfah-
rungen zu machen.  
     Alle Teilnehmer, die sich für diese 40 Tage des Gebets und des Bibelstudiums 
entschieden haben, werden erstaunliche und segensreiche Abenteuer mit dem 
Herrn erleben. Sie werden eine engere Beziehung zu Christus finden und erfah-
ren, wie der Herr durch sie auch andere in der Vorbereitung auf seine baldige 
Wiederkunft zu sich zieht. Während sie Gemeinschaft mit ihrem Gebetspartner 
pflegen und sich um den Kontakt mit den anderen Teilnehmern in dieser Zeit 
kümmern, werden sie eine tiefere christliche Liebe und Zusammengehörigkeit zu 
ihren Mitgläubigen erfahren. Dies wird eine wichtige Rolle in ihrem persönlichen 
geistlichen Wachstum spielen. 
 
      Um den grössten Gewinn aus den Andachten und dem Gebet zu ziehen, wird 
vorgeschlagen, diese Zeit der Einkehr am Morgen zu halten. Es mag bedeuten, 
etwas früher aufzustehen, doch die Mühe wird sich bezahlt machen. Wenn die 
Beter den Herrn bitten, sie früh genug aufzuwecken, damit sie wertvolle Zeit mit 
ihm verbringen können, wird er ihr Gebet hören und erfüllen. Über die persönliche 
Stille Zeit von Jesus schrieb Ellen White folgendes: 
     „Täglich empfing er wiederum die Taufe des Heiligen Geistes. In den frühen 
Stunden des neuen Tages weckte der Herr ihn aus seinem Schlummer, und seine 
Seele und seine Lippen wurden mit Barmherzigkeit gesalbt, um anderen mitzutei-
len. Seine Worte wurden ihm frisch von dem himmlischen Throne gegeben — 
Worte, die er zu rechter Zeit zu den Mühseligen und Bedrückten reden sollte“ 
(Christi Gleichnisse, S. 137). 
 
 

Jesus Christus will uns täglich den Heiligen Geist geben 
 
      Christus möchte während der 40 Tage (und danach) für alle Teilnehmer, die 
ihn darum bitten, dasselbe tun. Er sehnt sich danach, uns jeden Tag mit seinem 
Geist aufs Neue auszurüsten. Das 40-Tage-Andachtsbuch möchte dafür eine be-
sondere Hilfe sein. Um geistlich zu wachsen und um für Christus wahre Zeugen zu 
sein, möchte Gott seinen Geist auf uns alle legen. Bitte beachtet die Vorschläge, 
die am Ende des Buches gemacht werden, um weiterhin geistlich wachsen zu 
können, nachdem die 40 Tag vorbei sind. 
     Alle Teilnehmer werden aufgerufen, während der 40 Tage jene Menschen ein-
zuladen für die sie beten, damit sie an dem besonderen Sabbatgottesdienst teil-
nehmen können, der am Ende der 40 Tage stattfinden wird. Es wird auch empfoh-
len, dass bald nach diesem „Besuchersabbat“ evangelistische Veranstaltungen 



7 
 

organisiert werden und alle eingeladen werden, zum ersten Abend dieses Anlas-
ses zu kommen. 
     Ebenso ist es wichtig, dass die Teilnehmer während der 40 Tage für diesen 
besonderen Sabbat und die evangelistischen Veranstaltungen beten. Diese einfa-
che Vorgehensweise wird viele in der Gemeinde zum Gebet motivieren und ein-
binden, dadurch dass sie für jene auf ihrer Liste beten und sie zum besonderen 
Gottesdienst und zu den Vorträgen einladen. 
     Zwei weitere Anregungen können helfen, dass die 40 Tage ein noch grösserer 
Segen sind. Zum einen kann vorgeschlagen werden, dass die Teilnehmer sich 
entscheiden, während der 40 Tage zu fasten. Gemeint ist nicht völliges Fasten, 
sondern dass dann vielleicht keine Süssigkeiten gegessen werden oder eine 
Mahlzeit pro Tag ausgelassen wird usw. Fasten kann auch bedeuten, alle unnöti-
gen weltlichen Aktivitäten einzuschränken, wie weltliche TV-Programme (ausge-
nommen religiöse Sendungen), weltliche Musik, Surfen im Internet, Computerspie-
le usw. Jene die sich entscheiden auf diese Weise zu fasten, werden einen noch 
grösseren Segen von diesen 40 Tagen haben. 
     Ein weiterer Vorschlag ist, dass die Gemeinde für die ersten 5-7 Abende des 
40-Tage-Programms täglich eine Versammlung organisiert. Diese kann den Teil-
nehmern helfen, miteinander Gemeinschaft zu pflegen. Das Treffen mag folgende 
Aktivität beinhalten: Liedersingen, ein Gespräch über die Andacht des Tages und 
eine besondere Gebetszeit für alle jene, die von den Teilnehmern aufgelistet wur-
den. Dann ein gemeinsames Gebet um Gottes besonderen Segen während die-
sen 40 Tagen. 
 
     Ich denke, es ist klar geworden, welche Auswirkung diese 40 Tage auf die teil-
nehmenden Gemeindeglieder haben wird, ebenso wie auf die ganze Gemeinde. 
Jedes Glied wird geistlich erbaut, wenn es sieht, wie viele Menschen zum Besu-
chersabbat oder zu den evangelistischen Veranstaltungen kommen. 
 

 
 

Vorteile und Benützung der 40 Tage 
Gebets- und Andachtszeit 

 
     Das 40-Tage Gebets- und Andachtsbuch hat zum Ziel Gottes Volk in vieler 
Hinsicht zu segnen und Gottes Wirken zu unterstützen. Das Buch enthält drei 
Hauptschwerpunkte: Bibelstudium, Gebet und Beziehungspflege 
 

Vorteile 
      Erstens, alle, die sich unter Gebet auf dieses 40-Tage-Programm einlassen, 
werden ihre Beziehung zu Gott neu beleben. Ihre geistliche Erfahrung wird aufblü-
hen, ihr Gebetsleben wird zielgerichteter und erfolgreicher. Jeder Abschnitt dieses 
Buches ist dazu bestimmt, eine feste geistliche Grundlage im Leben der Teilneh-
mer zu schaffen. 
     Zweitens geht es bei dem 40Tage-Buch darum, 5 Menschen zu erreichen und 
für sie zu beten. Idealerweise wählt man solche, die keine Adventisten sind und 
die im Wohngebiet der Teilnehmer leben. Dies ist der Kerngedanke des Pro-
gramms. Das Gebet für die Menschen auf der Gebetsliste wird es dem Heiligen 
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Geist ermöglichen, im Herzen jener zu wirken, für die gebetet wird, um sie näher 
zu Christus zu führen. Es wird die teilnehmenden Gemeindeglieder ermutigen, 
wenn sie sehen, wie Gottes Geist ihre Gebete beantwortet. 
 
 

Benützung  
     Das 40-Tage-Buch kann zusammen mit jeder evangelistischen Aktivität zum 
Einsatz kommen. 50 Tage bevor die Veranstaltungen beginnen, können die Ge-
meindeglieder eingeladen werden, an den 40 Gebets- und Andachtstagen teilzu-
nehmen. Der Sabbat an dem die 40 Tage beginnen wird in dieser Anleitung „Im-
puls-Sabbat“ genannt. Der Gottesdienst am Ende der 40 Tage sollte als ein spe-
zieller Besuchersabbat (oft auch Gästetag genannt) gestaltet werden. An diesem 
Morgen kann man den Gästen eine Einladung für den Eröffnungsabend evangelis-
tischer Treffen mit weiteren Angeboten wie Vorträge und Seminare geben. Es ist 
sinnvoll, diese Anlässe erst nach den 40 Tagen durchzuführen. In den Tagen des 
Gebets gibt es täglich Gelegenheit, für den speziellen „Besucher-Sabbat“ und für 
die nachfolgenden evangelistischen Versammlungen zu beten. 
     Stellen wir uns einmal vor welche kraftvolle Wirkung es hat, wenn viele Ge-
meindeglieder an jedem der 40 Tage für den Besuchersabbat und die nachfolgen-
den Versammlungen beten. Ausserdem sollen die 5 Menschen auf der persönli-
chen Gebetsliste zu diesem Besuchersabbat und den späteren Versammlungen 
eingeladen werden. Die Gemeinde wird erleben, dass viele Freunde, Familienmit-
glieder und ehemalige Adventisten aufgrund dieser Gebete und der persönlichen 
Einladung kommen werden. 
     Die 40 Tage mit dem Schwerpunkt auf Andacht und Gebet werden sich als 
grossen Segen für jede neue geistliche Ausrichtung erweisen. Die Treffen ermög-
lichen geistliches Wachstum und fördern die Bemühungen um neue Kontakte. 
Dieses 40-Tage-Programm kann in deiner Gemeinde ein- oder zweimal pro Jahr 
durchgeführt werden. 
 
     Die ganze Vereinigung kann ebenfalls dieses 40-Tage-Programm für alle Ge-
meinden anbieten mit dem Ziel, geistliches Wachstum und evangelistischen Ein-
satz zu unterstützen. Die Prediger, zusammen mit der Vereinigungsleitung können 
sich zum Bibelstudium und Gebet vereinen, um gemeinsam für dieses besondere 
Ereignis zu beten. 
 

 
 

Werbung für das 40-Tage Konzept 

 
Unterbreite das Programm den Gemeindeältesten und Missionsleitern 

 Bitte um Anregungen und Unterstützung  
 

 Unterbreite das Programm dem Gemeindeausschuss 

 Erkläre das Programm 

 Lass darüber abstimmen und erstelle ein Budget 

 Wähle ein Datum für den „Impuls-Sabbat“ 

 Wähle einen Hauptverantwortlichen und empfehle ihn der Gemeinde 
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 Es sollen am Impuls-Sabbat und am Besucher-Sabbat keine Programm-
überschneidungen vorkommen 

 Es kann der Wunsch bestehen das gesamte Vorhaben zusätzlich in einer 
Gemeindestunde zu besprechen.  

 
Lass den Impuls-Sabbat zwei Wochen vorher bekanntgeben 

 Gemeindeglieder, die an den 40 Tagen teilnehmen möchten, mögen sich 
beim Hauptverantwortlichen an diesen Sabbaten anmelden 

 
 

 

Impuls-Sabbat 

 
Eine weitere Möglichkeit, sich noch zur Teilnahme anzumelden. Die Teilnehmer 
erhalten das 40Tage-Andachtsbuch 
 
Das 40Tage-Programm wird den Teilnehmern erklärt 
 
Die meisten warten vielleicht bis zu diesem Sabbat, um sich anzumelden 
 
Mache Werbung für die evangelistischen Veranstaltungen 
 
Halte eine Predigt über das persönliche Andachtsleben und wie Menschen er-
reicht werden können 
 
Rufe am Ende der Predigt, die Glieder zur Teilnahme auf 

 Option 1 – Mache einen Aufruf, am Programm teilzunehmen und alle die 
sich dafür entscheiden sind eingeladen, vor dem Schlusslied nach vorne zu 
kommen 

1. Bete für das ganze 40-Tage-Programm 
2. Kurze Erklärung über das 40-Tage-Programm 
3. Schlusslied 

 

 Option 2 – Mache einen Aufruf, am Programm teilzunehmen und alle die 
sich dafür entscheiden sind eingeladen, während dem Schlusslied nach 
vorne zu kommen 

1. Bete für das ganze 40Tage-Programm 
2. Entlasse alle, die nicht teilnehmen 

 
Berate die Teilnehmer 
 
Verteile die 40-Tage-Andachtsbücher 

 Den Betrag dafür können sie in ein Gabenkörbchen legen 
 
 
 

Erkläre die verschiedenen Abschnitte im Andachtsbuch 
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Die Teilnehmer benützen für Fürbitte-Notizen entweder die im Buch vorbereiteten 
5 Seiten oder machen sich für die Menschen auf ihrer Liste Gebetskarten (siehe 
Anhang A) 
 
Gib ein Datum bekannt für ein spezielles Teilnehmertreffen in der Mitte des Pro-
gramms, also etwa nach 20 Tagen 
 
Informiere über den Besuchersabbat und mache die Daten der evangelistischen 
Veranstaltungen bekannt die nach den 40 Tagen stattfinden werden: 
 

 Lade ein, für diese Anlässe während der 40 Tag zu beten 

 Ermutige die Teilnehmer, die Menschen auf ihrer Gebetsliste zu diesen An-
lässen eizuladen. Dies kann per Telefon, E-Mail, Postkarte oder persönlich 
geschehen. 

 

 

Spezielles Teilnehmertreffen 
 nach 20 Tagen 

 
Dies ist ein Treffen für die Teilnehmer der 40 Tage 
 
Datum: Der Anlass sollte ungefähr 20 Tage nach dem Impuls-Sabbat stattfinden 
 
Vorschläge: Die Gemeinde bestimmt das Datum und die Art und Weise des Tref-
fens 

 Z.B. ein Sabbatmorgen-Frühstück 

 Andacht zum Sabbatanfang am Freitagabend 

 Gebetsstunde am Mittwochabend 
 
Andacht 
 
Die Teilnehmer geben dem Prediger oder Hauptverantwortlichen die Namen der 
Menschen bekannt für die sie beten – Evtl. nur die Vornamen, damit keine Ver-
traulichkeit verletzt wird.  
 
Erfahrungsaustausch 
 
Gebet für das 40-Tage-Programm, den Besuchersabbat, die evangelistische Ver-
anstaltung und für die Menschen auf den Gebetslisten 
 
Erinnere die Teilnehmer daran, alle jene für den Besucher-Sabbat einzuladen, für 
die sie beten 
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Besucher-Sabbat / Gästetag  
am Ende der 40 Tage 

 
Die Teilnehmer laden die Menschen auf ihrer Gebetsliste ein 

 Per Telefon 

 Schreiben eine Einladungskarte 

 Schreiben ein E-Mail 

 Schreiben ein SMS 

 Laden persönlich ein 
 
Alle Besucher erhalten ein kleines Geschenk 
 
 
Es wird vorgeschlagen, allen die zum Gottesdienst kommen eine Willkommens-
karte abzugeben und diese am Schluss als Feedback-Karte wieder einzusammeln 

 Um die Namen der Besucher zu finden, sortieren der Prediger und der 
Hauptverantwortliche am Schluss diese Karten 

 Wenn die Gemeinde sich dafür entscheidet, können anschliessend den Be-
suchern Karten verschickt werden, entweder „Danke für den Besuch“ oder 
„Wir haben dich/sie vermisst“ 

 
Vorschläge für das Programm des Gottesdienstes 

 Option 1 – Spezielles musikalisches Programm im Wechsel mit kurzen Tex-
ten 

 Option 2 – Normaler Gottesdienst mit einem Erfahrungsteil vor der Predigt 

 Option 3 – Gemischtes Programm mit Musik, Andacht und Zeugnissen 
 
Lade die Besucher zu den bevorstehenden evangelistischen Veranstaltungen ein, 
die ein bis zwei Wochen nach dem Besuchersabbat beginnen sollen 
 
Gemeinsames Mittagessen: Potluck  
 

 

Material-Hinweise 
mit Bestelladressen 

 
Buch:  40 Tage – Andachten und Gebete zur Vorbereitung auf die Wieder-
kunft Jesu,  Dennis Smith,  Top Life – Wegweiser Verlag GmbH 
195 Seiten,  Preis €  12.80;   ab 10 Ex. € 11.80;   ab 20 Ex. € 10.80 
Zuzüglich Versandkosten 
 
Das Buch kann bezogen werden bei: 
  
Top Life-Wegweiser Verlag GmbH, Prager Str. 287,  A-1120 Wien  
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Email info@wegweiser-verlag.at   Shop: www.toplife-center.com 
Tel. +43-(0)1-2294000 
 
Konrad Print und Medien,  Im Kiesel 3, D-73635 Rudersberg / Württemberg 
E-Mail:  info@wertvollleben.com,       Shop: www.wertvollleben.com 
Tel.0 7183- 42 88 17 
 
Adventist Book Center,  Bogenhofen 2 b, A-4963 St. Peter 
E-Mail: verkauf@adventistbookcenter.at    Shop: www.adventistbookcenter.at 
Tel. +43 (0)7722 63125 170 
 
 
Wir erwähnen für diejenigen, die an englischen Büchern von Dennis Smith  
interessiert sind.  Herausgegeben von Review and Herald,  USA.  
Bestellung bei Adventist Book Center: 
 
 
Book 1 -  40 Days - Prayers and Devotions to Prepare for the Second Coming  -  
                Black and white edition,  called  NKJV edition 
Book 2 -  40 Days - Prayers and Devotions to Prepare to Revive Your Experience  
                with God 
Book 3 – 40 Days - God’s Health Principles for His Last Day People 
 
 
Es wäre gut den Gästen ein kleines Andenken an den Besuchersabbat zu geben 

 Der Gemeindeausschuss entscheidet darüber 
 

 
 
Literatur-Anregungen für die fünf Personen für die gebetet wird: 
 
 • Taschenbuch: Allmächtig? Ohnmächtig? Gerecht? –  
    Beziehbar am Büchertisch 
 
 • Taschenbuch: „Der Weg zu Christus“ in allen Ausgaben: „Der  
   Bessere Weg“, „Schritte zu Jesus“  - Beziehbar am Büchertisch 
 
 • 27 spannende, lehrreiche Geschichten, nicht religiösen Inhalts, „So  
   ist das Leben“ – veröffentlicht von der Stimme der Hoffnung im 
   Rahmen eines Missionsprojektes. Weitere Informationen bei Herbert  
   Paschwitz. Bestellung: Mustersatz/40 Tage. E-Mail:  
   herpa.herpa@gmx.de -  Einschließlich Porto für Deutschland € 5.- 
 
• Perspektive-Leben-Flyer: Kleine spannende Flyer (Postkartenformat)  
  im Sinne Neugierde für die Bibel zu wecken – von Gerh. Padderatz 
  Bestellung: Musterpäckchen = je einen Flyer aus der Serie. Preis 
  € 0,35 + Versandkosten bei Wertvoll Leben. Die Flyer sind zu sehen:  
  www.wertvollleben.com/Schriftenmission/Perspektive-Leben 

mailto:info@wegweiser-verlag.at
http://www.toplife-center.com/
mailto:info@wertvollleben.com
mailto:verkauf@adventistbookcenter.at
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 • Andreasbriefe-Traktatreihe (DIN A5) wertvollen biblischen Inhalts,  
   illustriert, Nr.1-9 auch zur Weitergabe an Ungläubige, Suchende. 
   Von Helmut Haubeil – Bestellung Musterpäckchen  € 2.50 +  
   Versandkosten = je ein Traktat von 12 Stück + Andreasbrief-Info  
   (Wissenswertes, Wie verwenden? Bestellmöglichkeiten und Preise)  
   zu sehen unter: 
   www,wertvollleben.com/Schriftenmission/Andreasbriefe-1-12- oder 
   www.missionsbrief.de – Andreasbriefe (man kann sie lesen,  
   abhören, drucken, verschicken), H.Haubeil informiert in einem Kurz- 
   film / Trailer in 5 Minuten über die Andreasbriefe.   
 
 • Andreasbriefe-Hörbuch – von Helmut Haubeil, gesprochen von  
   Benjamin Lachmann – Sehr geeignet als kleines Geschenk.  
   MP3-CD in Kartonstecktasche und Themen-Booklet  
   1 Ex. € 4.-, ab 10 Ex. € 3.50, ab 50 Ex. € 2.70 + Versandkosten 
 
 
Bestellung für die letzten 3 Positionen: 
Wertvoll leben (Alexander Konrad) Im Kiesel 3, 
D-73635 Rudersberg / Württemberg  - Telefon: 07183/428818, 
E-Mail: info@wertvollleben.com,   Shop www.wertvollleben.com 
 

 
 

Zusammenfassung des 40-Tage-
Programms für 50 Teilnehmer 

 
50 Gemeindeglieder sind für 40 Tage an täglichen Andachten und Gebet beteiligt 
50 Gemeindeglieder beleben ihre tägliche Gewohnheit, Andacht zu halten 
50 Gemeindeglieder beten täglich während 40 Tagen für je 5 Menschen, für den 
Besuchersabbat und die evangelistische Veranstaltung 
250 Ehemalige oder Nicht-Adventisten werden während 40 Tagen täglich im Ge-
bet vor Gott gebracht 
250 Ehemalige oder Nicht-Adventisten werden persönlich durch die teilnehmen-
den Gemeindeglieder betreut 
20 oder mehr Ehemalige oder Nicht-Adventisten erscheinen am Besuchersabbat 
250 Ehemalige oder Nicht-Adventisten bekommen eine persönliche Einladung 
zum Eröffnungsabend der evangelistischen Veranstaltung 
20 oder mehr Ehemalige oder Nicht-Adventisten kommen zum Eröffnungsabend 
der evangelistischen Veranstaltung 
 

 
 

http://www.missionsbrief.de/
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Ziele für das 40-Tage-Programm 
 Beispiel 

 
Die Teilnehmer erleben eine persönliche geistliche Erweckung 
Die Teilnehmer beleben ihre tägliche Gewohnheit, Andacht zu halten 
Die Teilnehmer pflegen Kontakt zu 5 dafür empfänglichen Menschen  
Viele Gäste kommen zum Besuchersabbat 
Das 40Tage-Programm verbindet die persönliche Erweckung, eine gemeinsame 
Erweckung der Gemeinde und evangelistische Kontakte 
 

 

Fahrplan-Vorschlag 
 für das 40Tage-Programm 

 

 Unterbreite das Programm den Gemeindeältesten 

 Unterbreite das Programm dem Gemeindeausschuss 

 Unterbreite das Programm – wenn gewünscht - der Gemeindeversammlung 
mit der Bitte für dieses Anliegen zu beten und am Impuls-Sabbat dann die 
persönliche Entscheidung zu bekunden.  

 Mache während 2 Wochen Werbung für den Impuls-Sabbat 

 Impuls-Sabbat – ca. 40 Tage vor dem Besucher-Sabbat und ungefähr 50 
Tage vor der evangelistischen Veranstaltung 

 Spezielles Teilnehmertreffen – ca. 20 Tage nach dem Impuls-Sabbat 

 Besucher-Sabbat – am Ende der 40 Tage 

 Evangelistische Veranstaltung – Beginn ein bis höchstens 2 Wochen nach 
dem Besucher-Sabbat 

 
Empfehlung für den Erfolg: Es ist ratsam für das 40-Tage-Programm, neben dem 
Hauptverantwortlichen mehrere Helfer zu organisieren 
 
 
 

Schlussbemerkungen 

 
Es ist sehr wertvoll einen guten Plan zu haben. Er wird jedoch nur Gelingen und 
zur geistlichen Belebung führen, wenn wir ernstlich täglich dafür beten.  
„Wenn der Herr nicht das Haus baut, so arbeiten umsonst, die daran bauen“. 
Psalm 127, 1 
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Außer dem 40-Tage-Buch stehen alle Informationen auf www.missionsbrief.de – 
40 Tage zur Verfügung.  
 
Im Missionsbrief werden neue Erfahrungen veröffentlicht. Wir sind dankbar, wenn 
Erfahrungen, die Du / Ihr macht, übermittelt werden an H.Haubeil für den Missi-
onsbrief. E-Mail: h.haubeil@serviceline.net  -  Bitte dabei erwähnen, ob der volle 
Name oder nur die Initialen angegeben werden sollen.                        
 
Wir danken auch für die Übermittelung von Verbesserungsvorschlägen (Bitte für 
die deutsche Ausgabe senden an H.Haubeil  -  E-Mail: h.haubeil@serviceline.net 
 
 
 
Weitere  Informationsquelle in Englisch: 
 
Dennis Smith, 14945 N 159th Drive,  Surprise, AZ 85379 - USA 
Email: smith06515@msn.com   Websites: www.40daysdevotional.com 
www.spiritbaptism.org  
 
 
 
 

Anhang A:   Tägliche Fürbitte-Liste 

 
 Schreib fünf oder mehr Namen von Menschen auf, die entweder die Ge-
meinde verlassen haben, oder nie Glieder der Gemeinde waren, für die du beten 
und sie während der nächsten 40 Tage zu erreichen planst, damit der Herrn sie 
als Vorbereitung auf seine baldige Wiederkunft zum einem Teil seiner Herde ma-
chen kann. (Es sollte sich um Menschen in deiner Umgebung handeln damit du 
sie während der nächsten 40 Tage in die Gemeinde einladen kannst.) 
 
 
 

 
 

 
_________________________________________________________________ 
 
_________________________________________________________________ 
 
_________________________________________________________________ 
 
 
 Bete jeden Tag für diese Menschen und nimm die nachstehenden Bibelver-
heissungen für sie in Anspruch. Sie stammen aus dem Praying Church Source 
Book, Seiten 128-129. 
 

 Dass Gott sie zu sich ziehen wird (Joh 6,44) 

 Dass sie Gott kennenlernen wollen (Apg 17,27) 

http://www.missionsbrief.de/
mailto:h.haubeil@serviceline.net
mailto:smith06515@msn.com
http://www.40daysdevotional.com/
http://www.spiritbaptism.org/
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 Dass sie Gottes Wort glauben (1Ths 2,13) 

 Dass Satan gebunden ist und sie nicht blind für die Wahrheit machen kann 
und sein Einfluss in ihrem Leben zerstört wird (2 Kor 4,4; 10,4.5) 

 Dass der Heilige Geist in ihnen wirkt (Joh 16,8-13) 

 Dass sie sich von der Sünde abkehren (Apg 3,19) 

 Dass sie Christus als ihren Erlöser annehmen (Joh 1,12) 

 Dass sie Christus als Herr gehorchen (Mt 7,21) 

 Dass sie in Christus verwurzelt sind und wachsen (Kol 2,6.7) 
 

Betrachte unter Gebet die Anregungen für die Beziehung mit den Fürbitte-
Kontakten. (Anhang B), damit du die Menschen auf deiner Gebetsliste wäh-
rend der nächsten 40 Tage erreichen kannst. 

 
 
 
 

Anhang B: Anregungen für die Be-
ziehung mit den Fürbitte-Kontakten 

 
          Bedenke im Gebet, wie du dein persönliches Interesse an ihrem Wohlerge-
hen zeigen könntest. Die nachfolgende Liste enthält einige Vorschläge bezüglich 
dessen, was du für die Menschen auf deiner Gebetsliste tun kannst, damit sie spü-
ren, dass sie dir wichtig sind. Füge weitere Vorschläge hinzu, so wie Gott dich 
führt.  
 
1. Zeig ihnen, was du an ihnen schätzt 
 2. Lass ihnen ermutigende Literatur zukommen(siehe  Material- Hinweise)                                                                    
 3. Rufe sie an und bete mit ihnen (falls sie dafür offen sind) 
 4. Lade sie zum Essen in dein Zuhause ein 
 5. Lade sie zum Auswärtsessen ein 
 6. Schicke ihnen Glückwünsche zum Geburtstag 
 7. Schicke ihnen eine ermutigende Karte oder das, was Gott dir ins Herz gibt 
 8. Schenke ihnen etwas, was du selbst gekocht oder gebacken hast 
 9. Lade sie zum Einkaufen oder zu einem Museumsbesuch ein usw. 
10. Schicke ihnen, wenn nötig, eine Karte „Gute Besserung“ oder ein anderes  
11. Gib ihrem Kind eine Geburtstagskarte oder mache ihm ein kleines Geschenk, 
      wenn es passend ist 
12. Gib ihnen eine spannende, lehrreiche Geschichte zum Lesen, die dich selbst  
     bewegt hat (siehe Material-Hinweise) 
13. Gib ihnen interessante biblische Traktate (siehe Material-Hinweise) 
14. Lade sie ein, mit dir in die Gemeinde zu kommen 
15. Frage sie bei gegebener Zeit, ob sie gerne Bibelstunden haben möchten 
16. _______________________________________________________ 
17. _______________________________________________________ 
18. _______________________________________________________ 
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Anhang C: Anregungen für die Kon-
taktaufnahme zur Fürbitte 

 
Kontaktiere die fünf Personen, die du ausgewählt hast 
 
Du kannst sie persönlich treffen, mit ihnen telefonieren oder per E-Mail Kontakt 
aufnehmen. Zum Beispiel so:  
 
     Vom ___________ bis zum ___________ plant meine Gemeindeeine beson-
dere Gebetszeit. Sie schlägt vor, dass jeder, der mitbeten will,  in diesen 40 Tagen 
ganz bewusst für fünf  Personen betet. 
     Weil Du mein ____________ (Freund, Freundin, Nachbar, Mitarbeiter) bist, 
möchte ich gern in den nächsten 40 Tagen ganz besonders für Dich beten. 
     Hast Du ein bestimmtes Anliegen oder Problem, für das ich beten kann? 
z.B. für Deine Familie oder Arbeit oder ein  Gesundheitsproblem  
     Bitte, lass es mich wissen. Ich hoffe, bald von Dir zu hören. Wir bleiben in Ver-
bindung.  
     Vielen Dank, und Gott segne dich.  
                                      ----------------------------- 
 
Wir sollten diese Kontakte durch Gebet vorbereiten und weise und taktvoll vorge-
hen.  Die meisten von uns werden den Kontakt persönlich oder telefonisch auf-
nehmen. Dennoch kann der vorgenannte Text uns Anregungen geben.   


